
Satzung des Landkreises Cloppenburg über die Festlegung von Schulbezirken 
für den Förderschwerpunkt „Sprache“ für die in Trägerschaft des Landkreises 

Cloppenburg stehenden Förderschulen Elisabethschule Friesoythe und Albert-Schweitzer-
Schule Cloppenburg ab dem Schuljahr 2025/2026 

 
Aufgrund der §§10 und 58 Abs. 1 Nr. 5 des Niedersächsischen 
Kommunalverfassungsgesetzes (NKomVG) vom 17. Dezember 2010 (Nds. GVBI. S. 576), 
zuletzt geändert durch Artikel 2 des Gesetzes vom 8. Februar 2024 (Nds. GVBI. 2024 Nr. 9) 
und des § 63 des Niedersächsischen Schulgesetzes (NSchG) in der Fassung vom 3. März 
1998 (Nds. GVBI. S. 137), zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 15. Mai 2024 
(Nds. GVBI. Nr. 35), hat der Kreistag des Landkreises Cloppenburg in seiner Sitzung am 
19.12.2024 folgende Satzung beschlossen: 
 

§1  
Geltungsbereich 

 
Diese Satzung gilt für den Schwerpunkt „Sprache“ der in Trägerschaft des Landkreises 
Cloppenburg stehenden Förderschulen Elisabethschule Friesoythe und Albert-Schweitzer-
Schule Cloppenburg. 
 

§2  
Schulbezirke 

 
(1) Der Schulbezirk für die Elisabethschule Friesoythe umfasst grundsätzlich die 

Gemeinde Barßel, die Gemeinde Saterland sowie die Stadt Friesoythe mit 
Ausnahme der Stadtteile Markhausen, Neumarkhausen, Augustendorf, Vordersten 
Thüle, Mittelstenthüle und Thülsfelde. 
 

(2) Der Schulbezirk für die Albert-Schweitzer-Schule Cloppenburg umfasst 
grundsätzlich die Gemeinde Bösel, die Stadt Cloppenburg, die Gemeinde Cappeln, 
die Gemeinde Emstek, die Gemeinde Essen, die Gemeinde Garrel, die Gemeinde 
Lastrup, die Gemeinde Lindern, die Stadt Löningen, die Gemeinde Molbergen sowie 
die Stadtteile Markhausen, Neumarkhausen, Augustendorf, Vordersten Thüle, 
Mittelstenthüle und Thülsfelde der Stadt Friesoythe. 

 
§3  

Inkrafttreten 
 
Diese Satzung tritt zum 01.01.2025 für neu aufzunehmende Schülerinnen und Schüler ab 
dem Schuljahr 2025/2026 in Kraft. 
 
Cloppenburg, 20.12.2024 
 
 
Johann Wimberg  
(Landrat) 


